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VHD-Referatsstruktur 
 

Ziel und Aufgaben der Referate: 
Das Ziel der Referate ist es, zu den jeweiligen Themengebieten (s. Tab. 1) eine beratende Funktion auf 
Grundlage von Fachexpertise einzunehmen. Diese beratende Funktion soll durch entsprechende Stel-
lungnahmen, Empfehlungen sowie Hilfsmittel für die Praxis wahrgenommen werden. Hierbei sollen ak-
tuelle Bedarfe sowie Veränderungen in der Hygiene und Infektionsprävention berücksichtigt und fort-
laufend angepasst werden. 

Insbesondere die Erstellung von „Hilfsmitteln für die Praxis“ soll dazu beitragen, deutschlandweit stan-
dardisierte Vorgaben und Vorgehensweisen in der täglichen Arbeit von Hygienepersonal zu ermögli-
chen. Ferner sollen hierdurch Umsetzungsmöglichkeiten aufgezeigt werden, welche u. a. durch 
KRINKO-Empfehlungen, AWMF-Leitlinien, DGSV-Leitlinien oder anderer Fachvorgaben sowie Normen 
und Gesetzgebungen vorgegeben werden. 

Die beratende Funktion ist an alle Mitarbeitenden im Gesundheitswesen, insbesondere an Hygiene-
fachpersonal gerichtet. 
 

Aufbau: 
Regional- 

veranstaltungen 
Organisation 

Medizinische  
Einrichtungen 

Hygienetechnik 

Berlin Berufspolitik Ambulante Versorgung (Pflege-
dienst) Lebensmittelhygiene 

Bremen Fort- und Weiterbildung Arztpraxis Umgebungsuntersuchungen 

Osnabrück  Gesundheitsamt Technische Hygiene 
(u. a. Wasser, Abwasser, Raumluft-
technik, MP-Aufbereitung) Sachsen-Anhalt Fördermitglieder Stationäre Pflegeeinrichtungen 

 

Mitgliederbetreuung, 
Öffentlichkeitsarbeit Rehaeinrichtungen und Psychiatrie  

  Rettungswache und Feuerwehr  

  
Stationäre Risikobereiche 

 
   

Tabelle 1: Übersicht VHD-Referate 
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Ablauf und Umsetzung der Referate: 
Entsprechend der einzelnen Referate in den benannten Themengebieten (s. Tab. 1) werden jeweils 
Referatsleitende vom Bundesvorstand der VHD berufen. Referatsleitende können von den Mitgliedern 
des jeweiligen Referates zur Berufung vorgeschlagen werden. 

Die Referatsleitenden gelten als Bindeglied zum Bundesvorstand und nehmen die Funktion als Beisit-
zende im Bundesvorstand ein. Sie nehmen regelmäßig (i. d. R. monatlich) an Bundesvorstandssitzun-
gen teil und teilen den aktuellen Stand der Tätigkeiten mit. Sie beraten den Bundesvorstand bei aktuel-
len Fragen entsprechend ihrer Fachexpertise und reichen Empfehlungen, Stellungnahmen sowie Hilfs-
mittel für die Praxis, zur Abstimmung, bzw. Freigabe ein. 

Referatssitzungen finden in der Regel online über die Plattform Microsoft-TEAMS statt, welche durch 
die VHD zur Verfügung gestellt und eingerichtet wird. Falls gewünscht können Sitzungen auch in Prä-
senz stattfinden, dies wird innerhalb der Referate abgestimmt und koordiniert.  

Die Häufigkeit der Sitzungen im jeweiligen Referat hängt von den aktuellen Aufgaben und der Notwen-
digkeit ab. Als Minimum gilt: eine Sitzung im Quartal. 
 

Voraussetzung zur Teilnahme an einem Referat: 
Die Referate richten sich ausschließlich an die Mitglieder der VHD. Entsprechend des jeweiligen The-
mengebiets können auch Fachexpertisen aus anderen Vereinen, bzw. Gesellschaften hinzugezogen 
werden. Diese werden von den Referatsleitenden vorgeschlagen und im Bundesvorstand der VHD zur 
Genehmigung vorgelegt. 

Bei Interesse zur Teilnahme an einem Referat kann der aktuelle Bundesvorstand der VHD kontaktiert 
werden: die-vhd.de/kontakt/ 
 

   
 

http://www.die-vhd.de/kontakt/
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